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Schutz vor Hochwasser

Rückhaltebecken in Alland geplant

Die Marktgemeinde Alland im Bezirk Baden will unmittelbar vor dem verbauten Ortsgebiet
an der Außenringautobahn ein Rückhaltebecken mit einem Volumen von ca. 300.000
Kubikmetern bauen, um bei Hochwasser die Fluten der Schwechat abzumindern. Nicht
zuletzt auf Grund des starken Hochwassers in den Jahren 1997 und 2002 sollen in ein
Rückhaltebecken an der Schwechat rund 1,5 Millionen Euro investiert werden. Die Kosten
werden üblicherweise zu 50 Prozent vom Bund und zu 30 Prozent vom Land
Niederösterreich getragen. 20 Prozent übernehmen die Interessenten, die am Flusslauf
Grundstücke haben. Das Projekt ist bisher noch nicht genehmigt, mit dem Bau , so
Bürgermeister Johann Grundner, soll jedoch 2004 begonnen werden. Die Firma Kratzer-
Klement Ziviltechnik aus Wiener Neustadt wurde bereits für die Planung ausgewählt. Für
den Bau selbst will man auf einheimische Firmen zurückgreifen.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstützende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfügbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at
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